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Im Rahmen der Dekarbonisierung ist der

Ersatz fossiler Energieträger durch Wasser-

stoff erforderlich. Dies führt zu einer signifi-

kanten Zunahme des Bedarfs an Brennstoff-

zellen bzw. Elektrolyseuren.

Die wirtschaftliche Fertigung von

Brennstoffzellensystemen ist dabei von

zentraler Bedeutung. Die gleichzeitige,

hochproduktive und ausschussminimale

Herstellung der Membran-Elektroden-Einheit

stellt eine besondere Herausforderung dar.

Diese erfolgt auf hochautomatisierten,

bahnverarbeitenden Anlagen. Industrie-4.0-

Anwendungen bieten hierbei das Potenzial,

den Ausschuss zu reduzieren.

Um dieses Ziel zu erreichen, soll eine

Datenpipeline zum Auswerten der

Steuerungs- und Reglerdaten einer

bestehenden Anlage in der Forschungsfabrik

aufgebaut werden. Zudem soll die entwickelte

Datenpipeline mithilfe von Versuchen am

Demonstrator bewertet werden.

In einem persönlichen Gespräch können

die genauen Inhalte gerne diskutiert und

die Aufgabenstellung angepasst werden.
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▪ Aufbau einer Datenpipeline zur Auswertung 
interner Sensordaten.

▪ Visualisierung der Sensor- und Reglerdaten.

▪ Validierung durch Versuche in der 
Karlsruher Forschungsfabrik.

▪ Anwenden von Datenanalyse-Methoden.

• Fachrichtung: Maschinenbau, Mechatronik, 

Chemieingenieurwesen,  Wirtschafts-

ingenieurwesen oder vergleichbar

• Anforderungen: selbstständige Arbeitsweise

• Benötigt: Lebenslauf, Notenauszug

• Dauer: Nach Studiengang
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AUFBAU EINER DATENPIPELINE FÜR

DIE INTELLIGENTE ANLAGENÜBERWACHUNG

BACHELOR-/MASTERARBEIT
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https://www.wbk.kit.edu/downloads/DSE_SA_B.pdf

